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Betriebsgruppe Aussenraum 

ANLEITUNG UND  
SELBSTVERSTÄNDNIS
Die Betriebsgruppe (BG) Aussenraum beschäftigt sich mit den folgenden gemeinschaftlichen  
Flächen in und um die Stadterle:
– Beete im Erdgeschoss
– Laubengänge (mit Ausnahme der Aussenlobby: BG Lobby)
– Dachterrasse
Diese Räume sind für alle, die in der Stadterle wohnen, jederzeit zugänglich. Sie können nicht reserviert 
oder kommerziell genutzt werden.
Die Beete zum Innenhof wurden bereits bepflanzt und sollten nur noch zu Unterhaltszwecken betreten 
werden. Die BG koordiniert die Bewässerung und den Unterhalt dieser Fläche. Alle Bewohnerinnen  
der Stadterle sind gebeten, zu den Pflanzen Sorge zu tragen.
Die Laubengänge sind in dunkle und helle Bereiche aufgeteilt. Die ganze Laube darf temporär genutzt 
werden, aber nur auf den hellen Flächen darf dauerhaft etwas stehen. Die dunklen Bereiche müssen  
als Fluchtweg freibleiben. Die Bereiche sind nicht per se pro Wohneinheit aufgeteilt und laden zum Be-
gegnen und Verweilen ein. Bei Unstimmigkeiten oder gemeinsam genutzten Flächen kommunizieren 
wir mit der direkten Nachbarschaft. 
Kleine Kinder können an beiden Enden der Stockwerke durch den Maschendraht nach unten schauen. 
Wenn sie über die Brüstung sehen wollen, dürfen sie alle erwachsenen Personen um Hilfe fragen.  
Alle sind aufgefordert, in heiklen Situationen einzuschreiten.
Das Herzstück unserer BG ist die Dachterrasse. Hier können die Bewohnerinnen und Bewohner  
der Stadterle zusammenkommen, das Wetter geniessen, gärtnern, ein Buch lesen, Feuer machen,  
plantschen, essen und vieles mehr. Nach dem Benutzen soll die Dachterrasse sauber verlassen werden, 
Abfall soll nicht auf der Dachterrasse entsorgt werden. Auf die angrenzenden Wohnungen wird  
Rücksicht genommen. Den Unterhalt und die Bewässerung der Dachterrasse koordiniert und kom-
muniziert die BG. 

Die BG übernimmt folgende Aufgaben:
– Wartung und ggf. Anpassung von Mobiliar, Material und Infrastruktur. Dazu gehört auch die  

Beschaffung von Holz und Gas. Wenn das Holz knapp wird oder die Reserve-Gasflasche angebraucht 
wird, meldet man das einem Mitglied der BG.

– Vorbereitung der beiden jährlichen Arbeitstage. Die BG organisiert das nötige Material (z.B. Pflanzen, 
Erde, etc.) und gibt im Voraus bekannt, was für Arbeiten anstehen. Der Tag wird mit einem  
gemein samen Essen abgeschlossen. Ideen und Wünsche für die Dachterrasse können uns jederzeit 
mitgeteilt werden! 

– Organisation der Pflanztröge. An der Laubenversammlung vor Beginn der Gartensaison stellt die  
BG ihr Pflanzungskonzept für das kommende Jahr vor. Einheimische, bzw. für unsere Klimazone 
geeignete Pflanzen werden bevorzugt. Es soll eine Mischung von ungiftigen Zier- und Nutzpflanzen 
geben. Am besten mit vielen schönen und gleichzeitig essbaren Gewächsen. 

Wichtig ist, dass es sich bei allen Pflanztrögen um eine gemeinschaftliche Anbaufläche der Stadterle 
handelt und somit auch alle an der Ernte teilhaben dürfen. Es soll nicht alles auf einmal und bloss reifes 
Obst und Gemüse geerntet werden. 
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